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See the notice on TED website

459813-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Vergabebekanntmachung - Fortschreibung der Entwicklungsplanung für den 
Zielausbau im Bundeswehrzentralkrankenhaus Koblenz Generalplaner für Entwicklungsplanung
OJ S 126/2026 03/07/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium 
der Verteidigung, vertreten durch das ABB, vertreten durch den Landesbetrieb für 
Liegenschafts- und Baubetreuung, Niederlassung Koblenz, vertreten durch die 
Niederlassungsleitung
E-Mail: vergabe-fbt.koblenz@lbb.rlp.de
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Verteidigung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Vergabebekanntmachung - Fortschreibung der Entwicklungsplanung für den Zielausbau 
im Bundeswehrzentralkrankenhaus Koblenz Generalplaner für Entwicklungsplanung
Beschreibung: Auftragsgegenstand ist die Fortschreibung der Entwicklungsplanung zum 
Zielausbau für das Bun-deswehrzentralkrankenhaus Koblenz Der Auftrag deckt die 
Aufgabenbereiche Krankenhausbetrieb (1), Architektur (2), Technische Ausrüstung (3), AWT-
Anlage (4) und Freianlagen/Verkehrsanlagen/Ing. Bauwerke (5) ab. Die Leistungen werden als 
"Besondere Leistungen" gem. § 6 Vertragsentwurf vergeben, da es sich um die Erstellung 
einer gewerkeübergreifenden Entwicklungsplanung mit Variantenuntersuchung handelt.
Kennung des Verfahrens: 088da8ce-fa96-4daa-8c0d-f32fdc150645
Interne Kennung: 25D0371
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros 
sowie planungsbezogene Leistungen, 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Rübenacher Straße 170  
Stadt: Koblenz
Postleitzahl: 56072
Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/459813-2026
mailto:vergabe-fbt.koblenz@lbb.rlp.de
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2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXPLYYDYNR8# 1) Bewerber-
/Bietergemeinschaften (BGen) BGen, die sich erst nach der Einreichung des Angebots 
gebildet haben, werden nicht zugelassen. Mehrfachbewerbungen einzelner Mitglieder einer 
BG sind unzulässig u. führen zum Ausschluss aller betroffenen BGen. Für jedes Mitglied der 
BG ist ein eigener mit den erforderlichen Angaben ausgefüllter Bewerbungsbogen 
einzureichen. Liegt bei einem Mitglied einer BG ein Ausschlussgrund nach den §§ 123, 124 
GWB oder aufgrund des Bezugs zu Russland i.S.d. "Verordnung (EU) 2022/576 des Rates 
vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren" (Artikel 5k) vor, so muss dieses Mitglied ersetzt werden. Bei BGen sind nur ein 
federführender Projektleiter, ein stellv. federführender Projektleiter und jeweils ein 
Fachprojektleiter für die Leistungsbilder Objektplanung Gebäude, TA, AWT-Planung und 
Freianlagen, Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke zu benennen. Die 
Leistungsabgrenzung innerhalb der BG ist darzustellen. 2) Eignungsleihe (§ 47 VgV) 
Beabsichtigt der Bewerber im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche u. finanzielle sowie 
die technische u. berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten eines anderen Unternehmens 
in Anspruch zu nehmen u. erfüllt dieses Unternehmen die entsprechenden Eignungskriterien 
nicht od. liegt bei diesem Unternehmen ein Ausschlussgrund nach den §§ 123, 124 GWB od. 
aufgrund des Bezugs zu Russland i.S.d. Verordnung (EU) 2022/576 vor, so muss dieses 
Unternehmen ersetzt werden. Für jedes Unternehmen, dessen Kapazitäten in Anspruch 
genommen werden sollen, ist ein eigener mit den erforderlichen Angaben ausgefüllter 
Bewerbungsbogen einzureichen. Zum Nachweis, dass dem Bewerber die erforderlichen 
Kapazitäten des anderen Unternehmens zur Verfügung stehen, hat er eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung dieses Unternehmens mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen. 3) 
Unteraufträge (§ 36 VgV) Beabsichtigt der Bewerber eine Unterauftragsvergabe, so hat der 
Bewerber die Teile des Auftrags, die er an Dritte zu vergeben beabsichtigt, u. - soweit bekannt 
- die Namen der vorgesehenen Unterauftragnehmer zu benennen. Der Bewerber hat mit dem 
Teilnahmeantrag im Bewerbungsbogen Angaben zu den vorgesehenen Unterauftragnehmern 
u. dessen Vertretern sowie Erklärungen zum Vorliegen von Ausschlussgründen zu machen. 
Liegt bei dem Unterauftragnehmer ein Ausschlussgrund nach § 123 GWB, § 124 GWB od. 
aufgrund des Bezugs zu Russland i.S.d. Verordnung (EU) 2022/576 vor, so muss dieses 
Unternehmen ersetzt werden. Zum Nachweis, dass dem Bewerber die erforderlichen Mittel 
der anderen Unternehmen zur Verfügung stehen, hat er vor Zuschlagserteilung 
entsprechende Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 4) Vergabeunterlagen / 
Teilnahmeantrag / Vorlage von Nachweisen, Angaben und Unterlagen Für den 
Teilnahmeantrag sind die vom Auftraggeber zur Verfügung gestellten Formulare bzw. die 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) zu verwenden und vollständig ausgefüllt, in 
deutscher Sprache und in Textform (§ 126b BGB) bei der angegebenen Kontaktstelle 
einzureichen. Eine Unterschrift od. Signatur auf dem Teilnahmeantrag sowie auf den 
geforderten Anlagen ist nicht erforderlich. Es ist jedoch zwingend an den dafür vorgesehenen 
Stellen der Name der bevollmächtigten, natürlichen Person anzugeben, die für den Bieter die 
Eigenerklärung abgibt. Der Teilnahmeantrag ist mit allen geforderten Erklärungen u. 
Nachweisen vollständig elektronisch über den Projektraum zum Verfahren auf dem 
Vergabemarktplatz Rheinland-Pfalz (VMP RLP) bei der angegebenen Kontaktstelle 
einzureichen. Die Unterlagen sind ausschließlich im Projektraum im Bereich 
"Teilnahmeanträge" hochzuladen. Der Teilnahmeantrag muss alle geforderten Erklärungen u. 
Nachweise enthalten. Die Angaben sind wahrheitsgemäß zu machen. Änderungen des 
Bewerbers an seinen Eintragungen müssen zweifelsfrei sein. Änderungen an den 
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Vergabeunterlagen sind unzulässig. Nicht form- u. fristgerecht od. in Papierform eingereichte 
Teilnahmeanträge/ Bewerbungsbögen u. Unterlagen bzw. formlose Anträge, die nicht unter 
Verwendung der Formulare des Auftraggebers bzw. der EEE gestellt werden, werden vom 
weiteren Vergabeverfahren ausgeschlossen. Für die Erstellung und Einreichung des 
Teilnahmeantrags sowie der späteren Angebote und der weiteren Erklärungen und Nachweise 
/ Unterlagen werden keine Entschädigungen / Vergütungen gezahlt. 5) Erhalt der 
Vergabeunterlagen/Aufforderung zum Teilnahmewettbewerb Die Vergabeunterlagen werden 
ausschließlich im Projektraum zum Verfahren auf dem VMP RLP zur Verfügung gestellt. Diese 
können dort kostenlos bis zum Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge 
heruntergeladen werden u. Nachrichten der Vergabestelle können dort eingesehen werden. 
Es gelten hierfür die AGB des VMP RLP. 6) Kommunikation Die Kommunikation erfolgt 
ausschließlich über den VMP RLP. 7) zur Begrenzung der Zahl der Bewerber, die zur 
Angebotsabgabe aufgefordert werden Die Auswahl der Teilnehmer erfolgt nach Prüfung der 
Vollständigkeit der vorzulegenden Erklärungen und Nachweise auf der Grundlage einer 
einheitlichen Bewertungsmatrix, welche in den Vergabeunterlagen ("Aufforderung zum 
Teilnahmewettbewerb") aufgeführt und näher erläutert ist. Folgende Eignungskriterien werden 
gewertet: Anzahl und Qualität der Referenzen. Die Bewerber mit der höchsten Bewertung 
werden zur Verhandlung aufgefordert. Bei Punktgleichheit von mehr als 5 Bewerbern 
entscheidet das Los über die Teilnahme am weiteren Verhandlungsverfahren. 8) 
Ausschreibungsbedingungen / Ausschlussgründe Es ist eine Erklärung abzugeben, ob die in 
den §§ 123 oder 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannten 
Ausschlussgründe vorliegen (einschließlich der Ausschlussgründe nach § 21 des 
Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, § 98c des Aufenthaltsgesetzes und § 19 des 
Mindestlohngesetzes). Es dürfen nur solche Bewerber am Wettbewerb teilnehmen und eine 
Auftragsvergabe ist nur an solche Bewerber bzw. Bieter möglich, bei denen ein Bezug zu 
Russland im Sinne der "Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Änderung 
der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen 
Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren" (Artikel 5k) nicht vorliegt. Als Nachweis 
ist eine entsprechende Eigenerklärung (siehe Bewerbungsbogen) vorzulegen. 9) VS-NfD 
Merkblatt Auch wenn die Maßnahme selbst nicht als VS-NfD eingestuft ist, ist es nicht 
auszuschließen, dass Sie im Zuge Ihre Bearbeitung VS-NfD-Unterlagen erhalten werden. Aus 
diesem Grund ist dem Merkblatt zu VS-NfD zuzustimmen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Vergabebekanntmachung - Fortschreibung der Entwicklungsplanung für den Zielausbau 
im Bundeswehrzentralkrankenhaus Koblenz Generalplaner für Entwicklungsplanung
Beschreibung: Auftragsgegenstand ist die Fortschreibung der Entwicklungsplanung zum 
Zielausbau aus dem Jahr 2014 für das Bundeswehrzentralkrankenhaus Koblenz. Das 
Bundeswehrzentralkrankenhaus ist ein Schwerpunktkrankenhaus mit traumatologischer 
Notfallversorgung, Zentrum für interdisziplinäre Gefäßmedizin und Herzchirurgie, Kopf- und 
onkologischem Zentrum. Die Liegenschaft befindet sich an der B 258, Rübenacher Str. 170 im 
Stadtteil Koblenz-Metternich. Der Gebäudebestand setzt sich aus Gebäuden der 
Entstehungszeit von 1952 bis zu Neubauten aus dem Jahr 2024 zusammen. Die Liegenschaft 
hat eine Gesamtgröße von etwa 180.000 m2. Das Gelände fällt von Nordwesten nach Süd-
osten von einer Höhe von 130 m bis auf ca. 100 m ü. N.N. Der nordwestliche Parkplatz ist 
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hinsichtlich einer potentiellen Bebauung stark eingeschränkt, da sich dieser im Schutzbereich 
einer Hochspannungstrasse befindet. Auf dem Gelände befindet sich ein Bodenlandeplatz für 
den Rettungshubschrauber sowie ein zusätzlicher Dachabsetzplatz auf dem im Bau 
befindlichen Gebäude K1. Die jeweiligen An- und Abflugschneisen sind bei der 
Entwicklungsplanung zu berücksichtigen. Ziel der Fortschreibung der Entwicklungsplanung 
aus dem Jahr 2014 ist es, das künftige Raumprogramm hinsichtlich der 
krankenhausbetriebstechnischen und baulichen Strukturen weiter zu entwickeln. Auf der Basis 
der daraus gewonnenen Erkenntnisse erfolgt die geplante Variantenentwicklung. Der erste 
Bauabschnitt der Entwicklungsplanung Stand 2014 befindet sich aktuell mit den Gebäuden K1 
und V1 in der Umsetzung. Unter Beachtung von funktionalen, baulich/technischen und 
logistischen Kriterien sowie unter Betrachtung der Wirtschaftlichkeit, soll die Zielplanung eine 
maximal mögliche Verortung von Funktionen im Bestand verfolgen. Die Restfunktionen bilden 
die Grundlage für notwendige Neubauten. Im Rahmen der Bedarfsplanung für den Neubau 
eines multifunktionalen Gebäudes mit Ambulanzen und Pflegestationen sowie der 
Neuorganisation eines Empfangsbereiches mit Cafeteria und Betreuungsbereich und der 
Berücksichtigung der Anforderungen für eine verpflegungstechnische Versorgung von 
Patienten und Bediensteten nach dem Cook & Chill Prinzip ist die Entwicklung eines 
standortbezogenen Betriebsorganisationskonzeptes sowie eines Logistikkonzeptes für die 
Gesamtliegenschaft erforderlich. Die betriebsorganisatorischen und logistischen 
Untersuchungen sollen mit Blick auf die Gesamtliegenschaft betrachtet werden und müssen 
die neu zu planenden Bauvorhaben und deren Konsequenzen für den Krankenhausbetrieb 
umfassend berücksichtigen. Die daraus resultierenden Erkenntnisse stellen die Grundlage für 
die Neuorganisation der Liegenschaft dar. Soweit möglich, sollen künftige Entwicklungen in 
der Medizin- und Informationstechnologie berücksichtigt werden um eine nachhaltige und 
zukunftssichere Planung zu gewährleisten. Das durch einen Küchenplaner erstellte 
Verpflegungskonzept mit Flächenlayout bildet die Grundlage für den Bereich Verpflegung
/Betreuung und wird den AN zur weiteren Planung zur Verfügung gestellt. Die Bearbeitung 
wird in zwei Leistungsstufen erfolgen. Nach jeder Bearbeitungsstufe wird das Ergebnis einem 
Entscheidungsgremium vorgestellt. Die Leistungsstufe 1 beinhaltet die Sichtung und Analyse 
der bereit gestellten Unterlagen sowie die Bestandsaufnahme der vorhandenen Strukturen 
und Prozesse. Die Stufe 2 beinhaltet die Erstellung eines Betriebsorganisationskonzeptes inkl. 
Ver- und Entsorgung sowie die planerische Umsetzung des aktuellen Raumprogramms unter 
Berücksichtigung der definierten Fixpunkte. Vom AN wird die Ausarbeitung von zwei 
eigenständigen Varianten zur Realisierung des zweiten Bauabschnittes unter 
Berücksichtigung der durch den AG getroffenen Fixpunktannahmen gefordert. Zusätzliche 
Leistung: Im westlichen Bereich der Liegenschaft befindet sich eine von der Stadt Koblenz als 
Sonderfläche ausgewiesene potentielle Erweiterungsfläche für das BWZK. Diese ist aktuell 
Bestandteil des offenliegenden Flächennutzungsplanes der Stadt Koblenz. Da die 
Voraussetzungen einer Bebauung bisher nicht gegeben sind, sich die ausgewiesenen Flächen 
noch nicht im Besitz des Bundes befinden und bisher noch keine aktuelle Verwendung 
beschlossen wurde, soll ein max. möglicher Bebauungsumfang unter Berücksichtigung der 
Ein- und Abflugschneisen des Rettungshubschraubers, angrenzender Hochspannungstrassen 
und weiterer im Planungsprozess zu definierender Parameter dargestellt werden. Die 
geschätzte Auftragssumme beträgt ca. 450.000 EUR netto. Voraussichtlicher 
Ausführungsbeginn 2. Quartal 2026. Die Ausführungszeit beträgt 7 Monate. Weitere 
Informationen sind der Anlage - Baubeschreibung und Leistungsbild zu entnehmen.
Interne Kennung: 25D0371

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros 
sowie planungsbezogene Leistungen, 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Rübenacher Straße 170  
Stadt: Koblenz
Postleitzahl: 56072
Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 7 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Vorstellung des Büros und des Projektteams in Bezug auf die konkrete 
Auftragsabwicklung
Beschreibung: Gem. Bewertungsmatrix Zuschlagskriterien, welche Bestandteil der 
Vergabeunterlagen ist.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Angaben zur Arbeitsweise im Hinblick auf die zu vergebende Leistung und zur 
konzeptionellen Vorgehensweise, vertiefende Angaben des Bewerbers zu technischen 
Belangen bei der Umsetzung der geplanten Maßnahme unter Zugrundelegung der 
Projektanforderungen (Unterlagen zur konkreten Maßnahme werden zur Verfügung gestellt), 
Kurzvortrag durch federführende Projektleitung oder deren Stellvertretung
Beschreibung: Gem. Bewertungsmatrix Zuschlagskriterien, welche Bestandteil der 
Vergabeunterlagen ist.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Vorstellung und Beurteilung der Ideenskizzen
Beschreibung: Gem. Bewertungsmatrix Zuschlagskriterien, welche Bestandteil der 
Vergabeunterlagen ist.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar
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Beschreibung: Gem. Bewertungsmatrix Zuschlagskriterien, welche Bestandteil der 
Vergabeunterlagen ist.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Absatz 3 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist ein Verstoß gegen Vergabevorschriften innerhalb 
einer Frist von zehn Kalendertagen nach Erkenntnis gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. 
Bei Zurückweisung einer Rüge beträgt die Frist für die Beantragung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen. Die Feststellung der 
Unwirksamkeit eines öffentlichen Auftrags nach § 135 Abs. 1 GWB ist gem. § 135 Abs. 2 
GWB in einem Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach Veröffentlichung 
der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union geltend zu 
machen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: LBB 
Niederlassung Koblenz, Zentrale Vergabestelle FbT, Hofstraße 257a, 56077 Koblenz
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Amt für 
Bundesbau -ABB-

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: Nicht veröffentlicht 
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Der Angebotswert lässt Rückschlüsse auf die 
Kalkulation des Auftragnehmers zu. Das Bekanntwerden dieser Informationen kann seine 
Wettbewerbsposition gegenüber Wettbewerbern nachteilig beeinflussen.

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: BFT Planung GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 4
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Der Angebotswert lässt Rückschlüsse auf die 
Kalkulation des Auftragnehmers zu. Das Bekanntwerden dieser Informationen kann seine 
Wettbewerbsposition gegenüber Wettbewerbern nachteilig beeinflussen.
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veröffentlicht
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Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Der Angebotswert lässt Rückschlüsse auf die 
Kalkulation des Auftragnehmers zu. Das Bekanntwerden dieser Informationen kann seine 
Wettbewerbsposition gegenüber Wettbewerbern nachteilig beeinflussen.
Vergabe von Unteraufträgen: Ja
Wert der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: nein
Prozentanteil der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 25D0371
Titel: Generalplanung für Entwicklungsplanung
Datum der Auswahl des Gewinners: 16/06/2026
Datum des Vertragsabschlusses: 29/06/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 7
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von mittleren Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinstunternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium 
der Verteidigung, vertreten durch das ABB, vertreten durch den Landesbetrieb für 
Liegenschafts- und Baubetreuung, Niederlassung Koblenz, vertreten durch die 
Niederlassungsleitung
Registrierungsnummer: 07-LBLBBZentr000-89
Postanschrift: Hofstraße 257a
Stadt: Koblenz
Postleitzahl: 56077
Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland
Kontaktperson: LBB Niederlassung Koblenz, Zentrale Vergabestelle FbT, Hofstraße 257a, 
56077 Koblenz
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E-Mail: vergabe-fbt.koblenz@lbb.rlp.de
Telefon: +49 2619701-0
Fax: +49 2619701-444
Internetadresse: http://www.lbb.rlp.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: LBB Niederlassung Koblenz, Zentrale Vergabestelle FbT, Hofstraße 
257a, 56077 Koblenz
Registrierungsnummer: 07-LBLBBZentr000-89-ZVS
Postanschrift: Hofstraße 257a
Stadt: Koblenz
Postleitzahl: 56077
Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe-fbt.koblenz@lbb.rlp.de
Telefon: +49 2619701-0
Fax: +49 2619701-444
Internetadresse: http://www.lbb.rlp.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Amt für Bundesbau -ABB-
Registrierungsnummer: t:06131140880
Postanschrift: Wallstraße 1
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55122
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: postfach@abb-rlp.de
Telefon: +49 6131-140880
Fax: +49 6131-1408810
Internetadresse: http://www.abb-rlp.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: t:022894990
Postanschrift: Villemombler Straße 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 228-94990
Fax: +49 228-9499163
Internetadresse: http://www.bundeskartellamt.de
Rollen dieser Organisation: 

mailto:vergabe-fbt.koblenz@lbb.rlp.de
http://www.lbb.rlp.de
mailto:vergabe-fbt.koblenz@lbb.rlp.de
http://www.lbb.rlp.de
mailto:postfach@abb-rlp.de
http://www.abb-rlp.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
http://www.bundeskartellamt.de
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Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: BFT Planung GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: DE814787642
Postanschrift: Im Süsterfeld 1
Stadt: Aachen
Postleitzahl: 52072
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
E-Mail: post@bft-planung.de
Telefon: 0241 413570
Fax: 0241 41357111
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 2e717aaa-7bfc-4726-b269-905e0d7c16b4  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/07/2026 10:52:39 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 459813-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 126/2026
Datum der Veröffentlichung: 03/07/2026

mailto:post@bft-planung.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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